
Der belgische Bausektor

Für deutsche Hersteller, Händler und Handwerker ist 
der belgische Bausektor sehr lukrativ. Insbesondere 
die Regionen Brüssel und Flandern fallen mit einem 
überdurchschnittlichen Wachstum auf. Unterstützt 
wird dies durch die Wirkung Brüssels als europäisches 
Verwaltungszentrum, das durch den starken Bevölke
rungszuzug zunehmend an Bedeutung gewinnen wird.

Besonders gefragt: Gebäudemodernisierungen
Die größten Wachstumschancen bieten genehmigungs
freie Renovierungsarbeiten. Zahlreiche staatliche und 
regionale Förderprogramme und die steuerliche Absetz
barkeit der Kosten bewirken, dass die Nachfrage 
besonders  im Energieeffizienzbereich stark ansteigt.

Deutsche Handwerker genießen einen ausgezeich
neten Ruf in Belgien. Gerade die im Großraum Brüssel 
lebenden finanzkräftigen Auslandsdeutschen, die 
Handwerksleistungen nachfragen, suchen hier hand
werklich hochwertige Qualität.

Programm in Brüssel

Mittwoch, 19. Februar 2014
  Individuelle Anreise nach Brüssel 

und Checkin
15.00 Uhr  Gemeinsames Treffen im Foyer 

des Hotels  und Begrüßung der Delegation
15.30 Uhr  Baustellenbesichtigungen 

unter fachkundiger  Anleitung
18.45 Uhr Transfer zum Empfang
19.30 Uhr  Empfang mit Vertretern aus Politik und 

Wirtschaft aus der Region Brüssel 
auf Einladung von Herrn Staatssekretär 
Uwe Hüser, Ministerium für Wirtschaft, 
Klimaschutz, Energie und Landesplanung 
RheinlandPfalz in der Vertretung 
des Landes RheinlandPfalz bei der 
Europäischen  Union

Bau-/Ausbaumarkt Belgien

Symposium – Kooperationsbörse – 
Informationen – Abendveranstaltung 
 
19. bis 22. Februar 2014 
Brüssel, Belgien

Außenwirtschaftsförderung für Nordrhein-Westfalen

www.nrw-international.de



Donnerstag, 20. Februar 2014
8.30 Uhr  Transfer zur Deutschen Botschaft
9.00 Uhr  Informationsveranstaltung 

über Strukturen  und Chancen 
technische Standards und rechtliche 
Rahmen bedingungen der belgischen 
Baubranche/Politische Gespräche

13.30 Uhr  Mittagsimbiss in der Deutschen Botschaft
14.30 Uhr  Kulturelles Begleitprogramm
17.30 Uhr  Transfer zur Abendveranstaltung 
18.00 Uhr  Abendveranstaltung 

in der Vertretung des Landes 
NordrheinWestfalen bei der 
Europäischen Union

Freitag, 21. Februar 2014
8.30 Uhr  Transfer zum Messegelände 
 Brüssel Exhibition Centre
 Place de Belgique 1
 1020 Brüssel
 www.batibouw.com
9.00 Uhr  Eröffnung der Kooperationsbörse 

durch Herrn Staatssekretär Uwe Hüser, 
Ministerium für Wirtschaft, 
Klimaschutz, Energie und Landesplanung 
RheinlandPfalz

9.15 Uhr  Kooperationsgespräche 
mit ausgewählten belgischen Unternehmen/ 
Besuch der Messe „Batibouw“

13.00 Uhr  Mittagsimbiss
13.30 Uhr  Messerundgang
16.30 Uhr  Abschlussgespräch

Samstag, 22. Februar 2014
9.30 Uhr  Transfer zur Deutschen Schule
11.00 Uhr  Veranstaltung 

in der Deutschen Schule
15.00 Uhr  Individuelle Abreise

Unsere Leistungen

Fachprogramm
 ■  Marktübersicht zum belgischen Bau und 

Ausbaumarkt 
 ■ Fachvorträge durch belgische Experten
 ■ Baustellenbesichtigung
 ■ Messebesuch Batibouw
 ■  Kooperationsgespräche anhand Ihres 

individuellen  UnternehmensProfils
 ■  Teilnahme am Empfang in der Landes 

vertretung von RheinlandPfalz und an der 
Abendveranstaltung in der Landesvertretung 
von NordrheinWestfalen

Zusatzleistung I
 ■  Präsentationsmöglichkeit für Handwerksunter

nehmen in der NRWVertretung anlässlich der 
o. g. Abendveranstaltung inkl. Mailing an 1.300 
in Brüssel lebende Deutsche mit Hinweis auf Ihr 
Unternehmen.

Zusatzleistung II
 ■  Präsentationsmöglichkeit für Handwerksunter

nehmen in der Internationalen Deutschen Schule 

in Brüssel inkl. Mailing an gewerbliche und private 
Adressen mit Hinweis auf Ihr Unternehmen.

Reiseorganisation

Die Teilnehmer reisen individuell an. Für die Reise
gruppe steht ein Hotelkontingent zur Verfügung.

Teilnahme
Maximal 15 Unternehmen können an dieser Markt
sondierungsmaßnahme teilnehmen. Die Teil nehmer 
registrierung richtet sich nach dem Eingang der 
Anmeldung. Die Teilnehmerzahl für die Zusatz
leistung ist auf 10 Unternehmen begrenzt.

Teilnahmekosten
Der Preis für die Teilnahme am Fachprogramm 
inkl. Kooperationsbörse beträgt 390,–Euro zzgl. 
MwSt. Hierin enthalten sind die Organisation des 
o. g. Programms  sowie der Geschäftstermine auf 
Grund lage Ihrer individuellen Vorgaben und der 
Zielgruppe .

Für die Teilnahme an den Firmenpräsentationen 
(Zusatz leistung I und II) in der NRWVertretung sowie  
in der Deutschen Schule wird jeweils ein Betrag  von 
zusätzlich 250,– Euro zzgl. MwSt. erhoben . Aufgrund 
der technischen Vorgaben für die Präsentation 
können  individuell weitere Kosten entstehen. Die 
Vorgaben können Sie bei der Anmeldung erfragen. 
Nimmt von einem Unternehmen mehr als eine 
Person  teil, so erhöhen sich die Teilnehmerkosten 
für jede zusätzliche Person jeweils um den halben 
Teilnehmerbeitrag. Die Kosten für Reise, Über
nachtung und individuelle Verpflegung trägt jeder 
Teilnehmer selbst.

Es gelten die AGB der NRW.International GmbH, die 
unter www.nrwinternational.de/agb hinterlegt sind, 
in der jeweils aktuellen Fassung. Die Rechnungs 
stellung erfolgt durch die NRW.International GmbH.



Anmeldung

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis zum
17. Januar 2014 an die NRW.International GmbH 
unter folgender Faxnummer: 0211/71067120.

Name/Vorname 
 

Branche 
 

Firma 
 

Straße 
 

PLZ/Ort 
 

Telefon/Fax 
 

EMail 
 

Datum/Unterschrift

Ihre Ansprechpartner

Handwerkskammer zu Köln
Bernd Krey
Telefon: 0228/6047990
krey@hwkkoeln.de

Partner

Die Handwerkskammern
in NRW

Fachverband des
Tischlerhandwerks NRW

Baugewerbliche
Verbände

Kreishandwerkerschaft
Borken

Aussenhandelsverband
Nordrhein-Westfalen e. V.

  Bitte senden Sie mir künftig Informationen zu Messen und 
Unternehmerreisen der Außenwirtschaftsförderung NRW zu. 
Ich bin damit einverstanden, dass zu diesem Zwecke meine 
Daten gespeichert werden. Dies kann ich jederzeit widerrufen.

Veranstalter
(Fachprogramm)

Gefördert vom

Teilnahme an
  Fachprogramm
  Zusatzleistung I, Donnerstag Abend
  Zusatzleistung II, Samstag Morgen
  Hotelreservierung erwünscht


